
PRÄVENTIONSAPOTHEKE BONN

Plötzlich Pflegefall in Bonn
Ein praktischer Leitfaden für Angehörige, die kurzfristig Pflege, Sicherheit und
Unterstützung zu Hause organisieren müssen

Das Wichtigste zuerst
Sie müssen nicht schon wissen, welche Hilfe genau gebraucht wird. Beginnen Sie mit der Pflegekasse
und der kommunalen Pflegeberatung. Wenn die betroffene Person noch im Krankenhaus ist, sprechen
Sie vor der Entlassung ausdrücklich den Sozialdienst oder das Entlassmanagement an.

Jetzt klären Erster Kontakt

Akute medizinische Gefahr Notruf 112 oder ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Pflege plötzlich nötig Pflegekasse anrufen und Pflegegrad formlos beantragen

Versorgung nach Klinik Sozialdienst und Entlassmanagement des Krankenhauses

Pflege zu Hause organisieren Fachstelle Alter und Pflege Bonn | 0228 77 66 99

Rechte oder Streit mit Kasse Unabhängige Patientenberatung | 0800 011 77 22

Hausdorff Apotheke Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn
0228 923 95 95 | info@hausdorff-apotheke-bonn.de
Mo-Fr 8-19 Uhr | Sa 9-16 Uhr

Stand: 11. September 2026. Angaben ohne Gewähr; Kapazitäten, Sprechzeiten und Leistungsbeträge können sich ändern.
Vor einem Besuch bitte kurz anrufen.
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1 Die ersten 48 Stunden
Wenn ein Elternteil plötzlich pflegebedürftig wird, helfen klare Zuständigkeiten. Bestimmen Sie
möglichst eine Person als Hauptkontakt für Klinik, Arztpraxis, Pflegekasse und Dienste. Die zweite
Person kann Unterlagen, Telefonliste und Termine führen. Entscheidungen sollten trotzdem
gemeinsam und mit der betroffenen Person getroffen werden, soweit dies möglich ist.

Sofortcheck
• Medizinische Sicherheit: Sind Schmerzen, Atemnot, Verwirrtheit, Sturzfolgen, Fieber oder eine rasche

Verschlechterung vorhanden? Im Notfall 112; außerhalb der Praxiszeiten 116117.
• Pflegegrad beantragen: Pflegekasse anrufen und den Antrag noch am selben Tag formlos stellen.

Leistungen beginnen grundsätzlich frühestens mit dem Antragsdatum. Eingangsbestätigung
verlangen.

• Entlassung absichern: Im Krankenhaus nach Sozialdienst, Entlassplan, Medikamentenplan, Rezepten,
Hilfsmitteln, häuslicher Krankenpflege, Kurzzeitpflege und einem möglichen Eilantrag fragen.

• Handlungsbefugnis prüfen: Liegen Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Bankvollmacht vor?
Kinder dürfen nicht automatisch rechtsverbindlich für Eltern entscheiden.

• Grundversorgung für 72 Stunden: Medikamente, Essen und Trinken, Toilettengang, Körperpflege,
sichere Wege, Schlüsselzugang und Notfallkontakt organisieren.

• Pflegedienste parallel anfragen: Nicht nur einen Dienst anrufen. Kapazitäten ändern sich täglich;
Einsatzgebiet und Starttermin konkret bestätigen lassen.

Wenn die Person noch im Krankenhaus ist
Krankenhäuser müssen ein Entlassmanagement anbieten. Krankenhausärztinnen und -ärzte können
für einen Übergangszeitraum von bis zu sieben Tagen unter anderem Arzneimittel, Verbandmittel,
Heil- und Hilfsmittel sowie häusliche Krankenpflege verordnen. Die Anschlussversorgung soll vor der
Entlassung organisiert werden.

Fragen Sie konkret: Wer übernimmt ab dem ersten Tag die Medikamentengabe? Ist ein Pflegebett oder
Rollator nötig? Sind Verbandswechsel erforderlich? Ist die Wohnung erreichbar? Was passiert, wenn zu
Hause noch keine sichere Versorgung möglich ist?

Informationen des Bundesgesundheitsministeriums zum Entlassmanagement

2 Pflegegrad beantragen und Begutachtung
vorbereiten
Der Antrag
Der Antrag wird bei der Pflegekasse gestellt, die zur Krankenkasse gehört. Ein kurzer Satz genügt
zunächst: „Hiermit beantrage ich ab heute Leistungen der Pflegeversicherung und die Feststellung
eines Pflegegrades.“ Antragsteller ist die pflegebedürftige Person; Angehörige handeln mit Vollmacht
oder als rechtliche Betreuung.

Vorbereitung auf den Medizinischen Dienst
• Sieben bis vierzehn Tage notieren, wobei Hilfe nötig ist: Aufstehen, Gehen, Waschen, Anziehen,

Toilettengang, Essen, Medikamente, Orientierung und nächtliche Hilfe.
• Arztberichte, Diagnosen, Medikamentenplan, Krankenhausbrief und Hilfsmittelliste bereitlegen.
• Nicht nur gute Tage schildern. Entscheidend ist, was dauerhaft nicht mehr selbstständig möglich ist.

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/begriffe-von-a-z/e/entlassmanagement
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• Eine vertraute Person sollte bei der Begutachtung dabei sein. Das Gutachten anschließend anfordern
und prüfen.

• Bei Ablehnung oder zu niedrigem Pflegegrad gilt regelmäßig eine Widerspruchsfrist von einem
Monat; die Rechtsbehelfsbelehrung im Bescheid ist maßgeblich.

Pflegewegweiser NRW Plötzlich Pflegefall

3 Wer darf entscheiden
Ohne Ehepartner ist die Frage der Vertretung besonders dringend. Auch volljährige Kinder dürfen nicht
automatisch Gesundheitsentscheidungen treffen, Verträge abschließen, Bankgeschäfte erledigen oder
gegenüber Kassen handeln. Eine Schweigepflichtentbindung kann zusätzlich erforderlich sein.

Dokument Wofür es wichtig ist

Vorsorgevollmacht Vertretung in den ausdrücklich genannten Bereichen, zum Beispiel Gesundheit, Pflege,
Behörden, Vermögen und Wohnung.

Patientenverfügung Behandlungswünsche für Situationen, in denen die Person nicht mehr selbst entscheiden
kann.

Betreuungsverfügung Wunsch, wen das Gericht im Fall einer rechtlichen Betreuung bestellen soll.

Bankvollmacht Zugriff auf Konto und laufende Zahlungen; bankeigene Formulare können sinnvoll sein.

Keine wirksame Vollmacht Betreuungsbehörde Bonn oder Betreuungsgericht ansprechen. In dringenden Fällen auf die
Eilbedürftigkeit hinweisen.

Bundesjustizministerium Vorsorge und Betreuungsrecht

4 Versorgung zu Hause richtig
zusammenstellen
„Pflege“ besteht oft aus mehreren Bausteinen. Ein ambulanter Pflegedienst ersetzt nicht automatisch
Haushalt, Betreuung, Essen, Arztfahrten oder eine dauernde Anwesenheit. Klären Sie deshalb jede
Aufgabe einzeln.

Bedarf Wer typischerweise hilft

Körperpflege, Anziehen, Mobilisation Ambulanter Pflegedienst als Leistung der Pflegeversicherung

Medikamentengabe, Injektionen,
Verbände

Ärztlich verordnete häusliche Krankenpflege über die Krankenkasse

Haushalt, Einkauf, Begleitung Anerkannte Alltags- oder Haushaltsdienste; Entlastungsbetrag möglich

Essen Menüdienst oder Essen auf Rädern

Betreuung und Tagesstruktur Alltagsbegleitung, Tagespflege, Demenzangebote

Rund um die Uhr Aufsicht Familie, geteilte Dienste, Kurzzeitpflege oder andere Wohn- und Betreuungsform;
ein normaler Pflegedienst ist keine 24-Stunden-Betreuung

Fragen beim ersten Telefonat mit einem Pflegedienst
• Versorgen Sie unsere genaue Adresse und ab wann?
• Welche Einsätze übernehmen Sie morgens, mittags, abends und am Wochenende?
• Übernehmen Sie Grundpflege und ärztlich verordnete Behandlungspflege?
• Können Sie Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe, Wundversorgung oder Insulin übernehmen?

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://www.pflegewegweiser-nrw.de/ploetzlich-pflegefall-was-ist-zu-tun
https://www.bmj.de/DE/themen/vorsorge_betreuungsrecht/vorsorge_betreuungsrecht_node.html
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• Wie sieht der Kostenvoranschlag aus und welcher Eigenanteil bleibt?
• Gibt es eine Rufbereitschaft und wer koordiniert Änderungen?

5 Leistungen und Finanzierung 2026
Die folgende Übersicht ist eine erste Orientierung. Welche Leistung passt, hängt vom Pflegegrad, der
Wohnform und der konkreten Versorgung ab. Pflegekasse oder Pflegeberatung sollten einen
persönlichen Versorgungsplan erstellen.

Leistung Pflegegrad 1 PG 2 PG 3 PG 4 PG 5

Pflegegeld monatlich - 347 € 599 € 800 € 990 €

Pflegesachleistung monatlich - 796 € 1.497 € 1.859 € 2.299 €

Tages oder Nachtpflege
monatlich

- 721 € 1.357 € 1.685 € 2.085 €

Entlastungsbetrag monatlich 131 € 131 € 131 € 131 € 131 €

• Gemeinsamer Jahresbetrag: Bis zu 3.539 Euro für Verhinderungs- und Kurzzeitpflege, insgesamt für
beide Leistungsarten; ab Pflegegrad 2.

• Verbrauchspflegehilfsmittel: Bis zu 42 Euro monatlich, wenn die Voraussetzungen erfüllt sind.
• Wohnumfeldverbesserung: Bis zu 4.180 Euro je Maßnahme; Antrag und Genehmigung möglichst vor

Beginn der Arbeiten.
• Pflegeberatung: Nach Antragstellung soll die Pflegekasse zeitnah eine Beratung anbieten; auf

Wunsch auch zu Hause und mit individuellem Versorgungsplan.
• Berufstätige Angehörige: Bis zu zehn Arbeitstage kurzzeitige Arbeitsverhinderung können zur

Organisation einer akuten Pflegesituation möglich sein; Pflegeunterstützungsgeld bei Vorliegen der
Voraussetzungen prüfen.

Offizielle Leistungsübersicht 2026 des Bundesgesundheitsministeriums PDF

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/P/Pflegeversicherung_Leistungsbeitraege/Uebersicht_Leistungsbetraege_2026.pdf
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6 Die wichtigsten Beratungsstellen
Anlaufstelle Kontakt und passende Fragen

Fachstelle Alter und Pflege der
Stadt Bonn

Flemingstraße 2, 53123 Bonn
0228 77 66 99 | altenhilfe@bonn.de
Erste unabhängige Orientierung zu Pflege, Finanzierung, Wohnen, Demenz und
Entlastung; Hausbesuche erfragen.

Pflegeberatung der eigenen
Pflegekasse

Nummer auf der Gesundheitskarte oder Kassenwebsite.
Pflegegrad, Leistungsbudget, Versorgungsplan, Anbieterlisten und Pflegekurse.

Pflege-Telefon NRW 0800 4040 044
Mo, Di, Mi, Fr 9-13 Uhr; Do 13-17 Uhr. Lokale Beratung, erste Schritte und
Anbietersuche.

Unabhängige Patientenberatung
Deutschland

0800 011 77 22
Kostenlose unabhängige Fachberatung bei Patientenrechten, Kranken- oder
Pflegekassenfragen, Behandlung und Orientierung. Keine ehrenamtliche Alltagshilfe
und keine anwaltliche Vertretung.

Lotsenpunkt St Nikolaus Bonn Süd Pützstraße 23, 53129 Bonn | 01517 0215379
Ehrenamtliche Soziallotsen hören zu, sortieren und vermitteln weiter.

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Bonn Lotharstraße 95, 53115 Bonn | 0228 94933344
Vermittelt Gesprächsgruppen und Austausch für pflegende Angehörige.

Betreuungsbehörde Bonn Beratung zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und rechtlicher Betreuung.
Aktuelle Kontaktdaten bei bonn.de

UPD Beratungsangebot | Pflegewegweiser NRW

7 Ambulante Pflegedienste rund um Kessenich
Auswahl ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Die Aufnahme neuer Kundinnen und Kunden,
Einsatzgebiete und Leistungen ändern sich. Bitte immer telefonisch bestätigen und mehrere Dienste
parallel anfragen.

Pflegedienst Adresse und Telefon Hinweis

MaNoo Pflege GmbH Kessenicher Straße 125, 53129 Bonn
0228 36828332

Direkt vor Ort; Pflege, Betreuung,
Hauswirtschaft, Beratung und
Wundversorgung.

Kheira Ambulanter
Pflegedienst GmbH

Kessenicher Straße 139, 53129 Bonn
0228 96965580

Lokale Option; Einsatzgebiet und Leistungen
aktuell bestätigen.

Helfende Hände Hausdorffstraße 334, 53129 Bonn
0228 2427024

Häusliche Kranken- und Kinderkrankenpflege;
Seniorenversorgung aktuell erfragen.

Diakonisches Werk Pflege
und Gesundheitszentrum

Godesberger Allee 6-8, 53175 Bonn
0228 22722410

Grund- und Behandlungspflege,
Hauswirtschaft, Verhinderungspflege und
Beratung.

Caritas Pflegestation Bonn
CPS 2

Clemens-August-Platz 11e, 53115 Bonn
0228 213439

Nah in Poppelsdorf; Versorgung im Bonner
Stadtgebiet, auch Palliativpflege.

DRK DieRotkreuzschwestern Venusbergweg 27, 53115 Bonn
0228 2690171

Grund- und Behandlungspflege, Haushalt,
Betreuung, Verhinderungspflege und
Beratungsbesuche.

Bonner Pflegedienst GmbH Kurfürstenstraße 2, 53115 Bonn
0228 218277

Südstadt; Kessenich wird als
Versorgungsgebiet genannt.

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://www.bonn.de/vv/produkte/Betreuungsbehoerde-fuer-Volljaehrige.php
https://patientenberatung.de/beratungsangebot/
https://www.pflegewegweiser-nrw.de/


PRÄVENTIONSAPOTHEKE BONN Plötzlich Pflegefall in Bonn

Hausdorff Apotheke Bonn-Kessenich  |  Stand September 2026 Seite 7

Pflegedienst Adresse und Telefon Hinweis

regio care Pflegeteam
Friesdorf

Am Südfriedhof 17, 53175 Bonn
0228 28695151

Nennt Kessenich und Dottendorf im
Versorgungsgebiet.

Johanniter Sozialstation
Bonn

Burgstraße 94, 53177 Bonn
0228 50217760

Häusliche Pflege und ärztlich verordnete
Leistungen; Kapazität erfragen.

MEDICUS Argelanderstraße 83, 53115 Bonn
0228 261012

Nahe Alternative in Poppelsdorf und
Südstadt.

PuR Pflege und
Rehabilitation

Wachsbleiche 26, 53111 Bonn
0228 39040209

Weitere Option in der Innenstadt.

AOK Pflegenavigator für weitere Dienste und aktuelle Suche

8 Spezialisierte Wundversorgung
Bei chronischen, tiefen, infizierten oder schlecht heilenden Wunden, Dekubitus, diabetischem Fuß oder
offenem Bein sollte ärztlich abgeklärt und die Versorgung mit qualifizierten Wundfachkräften
abgestimmt werden. Bei Fieber, zunehmender Rötung, starken Schmerzen, Geruch, schwarzem
Gewebe oder rascher Verschlechterung ist schnelle medizinische Hilfe nötig.

Anlaufstelle Kontakt Einsatz

BonnCare Wundmanagement Pariser Straße 36, 53117 Bonn
0228 72197590

Spezialisierter ambulanter
Wundpflegedienst; Versorgung zu Hause
oder im Verbandraum erfragen.

MaNoo Pflege GmbH Kessenicher Straße 125, 53129 Bonn
0228 36828332

Lokale ambulante Versorgung akuter und
chronischer Wunden durch qualifizierte
Fachkräfte.

MVZ St Josef Bonn Beuel
Wundambulanz

Hermannstraße 37, 53225 Bonn
0228 407255

Ärztliche Wundambulanz für komplexe
Verläufe; Überweisung und
Terminbedingungen vorab klären.

9 Inkontinenz verständlich angehen
Neu auftretende oder deutlich zunehmende Inkontinenz sollte ärztlich abgeklärt werden. Mögliche
Ursachen reichen von Harnwegsinfekt und Verstopfung über Medikamente bis zu neurologischen oder
urologischen Erkrankungen. Für die Produktauswahl zählen nicht nur Saugstärke, sondern auch
Mobilität, Körperumfang, selbstständiger Toilettengang, Tag oder Nacht, Stuhlinkontinenz und
Hautzustand.

Praktischer Grundsatz: Erst passende Muster testen, dann größere Mengen bestellen. Bei einer
Versorgung auf Rezept sollten Versicherte vorab mit ihrer Krankenkasse klären, welche
Vertragspartner und Konditionen gelten.

Anbieter Sortiment Direkte Links

SENI Einlagen, Pants, Slips, anatomische Vorlagen,
Hüftbundsysteme, Bett- und Hautschutz

Produktfinder
Gratisprobe

TENA Produkte für Frauen, Männer und Pflegebedürftige; Einlagen,
Pants, Slip- und Flexsysteme, Bettschutz und Hautpflege

Sortiment für Angehörige
Kostenlose Probe

HARTMANN MoliCare Einlagen, Vorlagen, Fixierhosen, Slips, Pants, Bettschutz und
Hautpflege

Sortiment
Beratung: 0800 0005 255

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://www.aok.de/pk/pflegenavigator/
https://seni.de/de/category/produktfinder
https://seni.de/de/category/gratisprobe-bestellen
https://www.tena.de/angehoerige-pflegen/produkte
https://www.tena.de/kostenlose-probe
https://www.hartmann.info/de-de/produkte/inkontinenzversorgung
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10 Medikamente sicher organisieren
• Aktuellen bundeseinheitlichen Medikationsplan besorgen und bei jeder Änderung aktualisieren.
• Alle Arzneimittel zusammenführen: Verordnungen, Selbstmedikation, Tropfen, Insulin,

Bedarfsmedikation und Nahrungsergänzungsmittel.
• Nach Klinikaufenthalt Entlassmedikation mit der bisherigen Medikation abgleichen.

Doppelverordnungen und abgesetzte Mittel kennzeichnen.
• Klären, wer Medikamente stellt und gibt. Wenn der Pflegedienst dies übernimmt, kann eine ärztliche

Verordnung häuslicher Krankenpflege nötig sein.
• Bei fünf oder mehr dauerhaft verordneten Arzneimitteln nach einer erweiterten Medikationsberatung

in der Apotheke fragen.
• Notfalldose oder gut auffindbare Mappe mit Diagnosen, Allergien, Medikamentenplan, Kontakten und

Vollmachten anlegen.
Hausdorff Apotheke: Wir helfen beim Medikationsplan, bei Wechselwirkungen, Anwendung,
Arzneimittelbeschaffung und der Abstimmung typischer Versorgungsfragen. Rechtsberatung,
Pflegebegutachtung und die Organisation eines vollständigen Pflegearrangements gehören dagegen
zu spezialisierten Beratungsstellen.

11 Wohnung und Alltag sicher machen
Schnelle Maßnahmen in einer Mietwohnung
• Lose Teppiche und Kabel entfernen, Nachtlicht vom Bett zur Toilette, rutschfeste Unterlagen und

stabile Sitzmöglichkeiten.
• Duschhocker, Toilettensitzerhöhung, Haltegriffe und Schwellenrampen prüfen; Montage und

Belastbarkeit fachlich klären.
• Hausnotruf oder mobiler Notruf, gut erreichbares Telefon und tägliche Kontaktvereinbarung

organisieren.
• Schlüsselzugang für Dienste sicher regeln. Bei Schlüsseltresoren Vermieter, Versicherung und

Sicherheitsanforderungen beachten.
• Trinken und Essen sichtbar und erreichbar bereitstellen; Gewichtsverlust, Austrocknung und

Schluckprobleme früh ansprechen.
• Bei Demenz Herd, Medikamente, Weglauftendenz und Betrugsrisiken besonders berücksichtigen.

Bauliche Veränderungen in der Mietwohnung müssen je nach Maßnahme mit dem Vermieter
abgestimmt werden. Zuschüsse der Pflegekasse sollten vor Beginn beantragt werden. Eine
Wohnberatung kann die Wohnung vor Ort beurteilen.

12 Entlastung für Angehörige
Pflegende Angehörige geraten oft schleichend an ihre Grenzen. Warnzeichen sind Schlafmangel,
Gereiztheit, Rückenschmerzen, Konzentrationsprobleme, Schuldgefühle und das Gefühl, nie frei zu
haben. Entlastung ist kein Luxus, sondern Teil einer sicheren Versorgung.

• Aufgaben schriftlich zwischen Angehörigen verteilen: medizinische Termine, Finanzen, Einkauf,
Besuche, Pflegekasse und Notfälle.

• Verhinderungspflege, Tagespflege, Alltagsbegleitung und Pflegekurse früh prüfen.
• Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe nutzen, wenn Austausch mit anderen Angehörigen hilft.
• Bei Demenz die Alzheimer Gesellschaft Bonn Rhein-Sieg einbeziehen.
• Bei schwerster Erkrankung oder letzter Lebensphase früh ambulanten Hospizdienst oder

Palliativversorgung ansprechen.

Persönlich für Sie da – in Kessenich
Bringen Sie Medikationsplan, Entlassbrief und alle Packungen
einfach mit. Wir gehen die Medikamente in Ruhe mit Ihnen und
Ihren Angehörigen durch: was wann eingenommen wird, was
zusammenpasst und was sich nach dem Klinikaufenthalt geändert
hat.
Hausdorff Apotheke Bonn-Kessenich · Hausdorffstraße 187
info@hausdorff-apotheke-bonn.de
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zu spezialisierten Beratungsstellen.

11 Wohnung und Alltag sicher machen
Schnelle Maßnahmen in einer Mietwohnung
• Lose Teppiche und Kabel entfernen, Nachtlicht vom Bett zur Toilette, rutschfeste Unterlagen und

stabile Sitzmöglichkeiten.
• Duschhocker, Toilettensitzerhöhung, Haltegriffe und Schwellenrampen prüfen; Montage und

Belastbarkeit fachlich klären.
• Hausnotruf oder mobiler Notruf, gut erreichbares Telefon und tägliche Kontaktvereinbarung

organisieren.
• Schlüsselzugang für Dienste sicher regeln. Bei Schlüsseltresoren Vermieter, Versicherung und

Sicherheitsanforderungen beachten.
• Trinken und Essen sichtbar und erreichbar bereitstellen; Gewichtsverlust, Austrocknung und

Schluckprobleme früh ansprechen.
• Bei Demenz Herd, Medikamente, Weglauftendenz und Betrugsrisiken besonders berücksichtigen.

Bauliche Veränderungen in der Mietwohnung müssen je nach Maßnahme mit dem Vermieter
abgestimmt werden. Zuschüsse der Pflegekasse sollten vor Beginn beantragt werden. Eine
Wohnberatung kann die Wohnung vor Ort beurteilen.

12 Entlastung für Angehörige
Pflegende Angehörige geraten oft schleichend an ihre Grenzen. Warnzeichen sind Schlafmangel,
Gereiztheit, Rückenschmerzen, Konzentrationsprobleme, Schuldgefühle und das Gefühl, nie frei zu
haben. Entlastung ist kein Luxus, sondern Teil einer sicheren Versorgung.

• Aufgaben schriftlich zwischen Angehörigen verteilen: medizinische Termine, Finanzen, Einkauf,
Besuche, Pflegekasse und Notfälle.

• Verhinderungspflege, Tagespflege, Alltagsbegleitung und Pflegekurse früh prüfen.
• Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe nutzen, wenn Austausch mit anderen Angehörigen hilft.
• Bei Demenz die Alzheimer Gesellschaft Bonn Rhein-Sieg einbeziehen.
• Bei schwerster Erkrankung oder letzter Lebensphase früh ambulanten Hospizdienst oder

Palliativversorgung ansprechen.
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Zusätzliche Hilfe Kontakt

Alzheimer Gesellschaft Bonn Rhein Sieg Johanniterstraße 3-5, 53113 Bonn
0228 3862853 oder 02244 9006131
alzheimer-bonn.de

Hospizverein Bonn Kostenlose Beratung und ehrenamtliche Begleitung zu Hause
0228 62906900
hospizverein-bonn.de

Ehrenamtlicher Besuchsdienst
Friedenskirche

Franz-Bücheler-Straße 10, 53129 Bonn-Kessenich
Gemeindeschwester Sandra Lüke | 0178 8958686

13 Praktische Dienste in Bonn
Bereich Anbieter und Kontakt

Essen auf Rädern Altenbetreuung Hilfsgemeinschaft e V, Lotharstraße 84-86, 53115 Bonn
0228 216364 | essen-auf-raedern-bonn.de

Menüservice Malteser Bonn, Friedrich-Wöhler-Straße 4, 53117 Bonn
0800 3020103 oder 0228 969920

Tagespflege Kessenicher Wohnzimmer, Lotharstraße 84-86, 53115 Bonn
0228 97928444

Demenz Tagesbetreuung Demenzzentrum Beuel, Hans-Böckler-Straße 21, 53225 Bonn
0228 18037792

Gemeinschaft Lotsenpunkt St Nikolaus, Friedenskirche 60 plus, Seniorencafé St Quirin und Radeln
ohne Alter Bonn

Ausführliche Übersicht Zuhause alt werden auf der Präventionsseite

14 Persönliche Notfall und Organisationsliste
Diese Seite kann ausgedruckt und ausgefüllt werden. Bewahren Sie eine Kopie gut auffindbar in der
Wohnung auf und geben Sie sie der koordinierenden Angehörigenperson.

Name und Geburtsdatum
________________________________________________________________________________

Hausarzt und Telefon
________________________________________________________________________________

Pflegekasse und Versichertennummer
________________________________________________________________________________

Pflegegrad und Antragsdatum
________________________________________________________________________________

Hauptansprechperson und Telefon
________________________________________________________________________________

Zweite Ansprechperson und Telefon
________________________________________________________________________________

Pflegedienst und Rufnummer
________________________________________________________________________________

Apotheke
________________________________________________________________________________

Seite 10

Plötzlich Pflegefall in Bonn

https://alzheimer-bonn.de/
https://www.hospizverein-bonn.de/
https://www.essen-auf-raedern-bonn.de/
https://praeventionsapotheke-bonn.de/themen/zuhause-alt-werden.html
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Wichtige Diagnosen und Allergien
________________________________________________________________________________

Vollmacht liegt bei
________________________________________________________________________________

Patientenverfügung liegt bei
________________________________________________________________________________

Wohnungsschlüssel bei
________________________________________________________________________________

Nächster Termin oder offene Aufgabe
________________________________________________________________________________

15 Weiterführende Links und Quellen
• Präventionsapotheke Bonn Zuhause alt werden
• Bundesgesundheitsministerium Pflegeleistungen 2026
• Bundesgesundheitsministerium Entlassmanagement
• Pflegewegweiser NRW Plötzlich Pflegefall
• Unabhängige Patientenberatung Deutschland
• Bundesjustizministerium Vorsorge und Betreuungsrecht
• AOK Pflegenavigator
• Caritas Bonn ambulante Pflege
• Diakonisches Werk Bonn Pflege
• DRK Schwesternschaft Bonn ambulanter Dienst
• SENI Produktfinder und Muster
• TENA Produkte für Angehörige
• HARTMANN Inkontinenzversorgung

Redaktioneller Hinweis: Die Auswahl lokaler Anbieter ist ein neutraler Service und keine Rangliste oder Qualitätsgarantie.
Vor Aufnahme einer Versorgung bitte Zulassung, Leistungsumfang, Kosten, Vertrag, Einsatzgebiet und aktuelle Kapazität
prüfen. Medizinische Beschwerden müssen ärztlich beurteilt werden. Dieser Leitfaden ersetzt keine individuelle
medizinische, pflegerische, rechtliche oder finanzielle Beratung.
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https://praeventionsapotheke-bonn.de/themen/zuhause-alt-werden.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/P/Pflegeversicherung_Leistungsbeitraege/Uebersicht_Leistungsbetraege_2026.pdf
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/begriffe-von-a-z/e/entlassmanagement
https://www.pflegewegweiser-nrw.de/ploetzlich-pflegefall-was-ist-zu-tun
https://patientenberatung.de/beratungsangebot/
https://www.bmj.de/DE/themen/vorsorge_betreuungsrecht/vorsorge_betreuungsrecht_node.html
https://www.aok.de/pk/pflegenavigator/
https://www.caritas-bonn.de/hilfen-angebote/pflege-senioren/ambulante-pflege/
https://diakonischeswerk-bonn.de/pflege/
https://www.drk-schwesternschaft-bonn.de/wir-vor-ort/dierotkreuzschwestern/
https://seni.de/de/category/produktfinder
https://www.tena.de/angehoerige-pflegen/produkte
https://www.hartmann.info/de-de/produkte/inkontinenzversorgung

